
 
 

 

Einladung zur Pressekonferenz Deutscher Kongress für Versorgungsforschung 
 
 

Sehr geehrte Medienvertretende, 

 

vom 25. bis 27. September 2024 findet in Potsdam der 23. Deutsche Kongress für 

Versorgungsforschung (DKVF) 2024 statt. Die Veranstaltung des Deutschen Netzwerks 

Versorgungsforschung (DNVF) steht in diesem Jahr unter dem Motto „Implementierungswissen 

schafft innovative Versorgung“. In mehr als 500 wissenschaftlichen Beiträgen wird diskutiert, wie ein 

Transfer von Erkenntnissen aus der Versorgungsforschung in den Versorgungsalltag besser gelingen 

kann.  

Das Deutsche Netzwerk für Versorgungsforschung lädt Sie herzlich zur Eröffnungspressekonferenz 

des DKVF 2024 ein. Eine Teilnahme ist sowohl online via Zoom als auch vor Ort in Potsdam möglich. 

 

Zeit: Mittwoch, 25. September 2024, 09:00 bis 10:00 Uhr 

 

Ort: Universität Potsdam | Campus Griebnitzsee | Haus 6 | Raum 19 | August-Bebel-Straße 89 | 

14482 Potsdam oder online via Zoom 

 

Podiumsteilnehmer:innen: 

Prof. Dr. Juliane Köberlein-Neu, Kongresspräsidentin 

Thema: Implementierungswissen schafft innovative Versorgung – Schwerpunkte des DKVF 2024 

 

Prof. Dr. Wolfgang Hoffmann, Vorstandsvorsitzender des DNVF 
Thema: Zukunftsfähigkeit und Resilienz unseres Gesundheitssystems stärken – wie kann das 
gelingen? 
 
Prof. Dr. Thomas Kühlein, Universitätsklinikum Erlangen, Key Note Speaker 1. Plenarsitzung 

Thema: Neues etablieren und Überversorgung abbauen – das Bessere ist der Feind des Guten  

 

Moderation: Almut Gebhard, Strategische Kommunikation 

 

 

Wir würden uns freuen, Sie zur Pressekonferenz begrüßen zu können – und zur 

Eröffnungsveranstaltung direkt danach bleiben. 

 

Bitte melden Sie sich zur Pressekonferenz unter der E-Mail ag@almutgebhard.de an. Im Anschluss 

erhalten Sie die Zoom-Zugangsdaten. 

 

mailto:ag@almutgebhard.de


Die Akkreditierung als Pressevertreter:in für den Kongress erfolgt separat. Dafür senden Sie bitte eine 

E-Mail inklusive Ihrer Kontaktdaten an presse@dnvf.de. 

 

 

Ausgewählte Kongress Highlights: 
 

Plenarsitzungen 

Plenarsitzung 1, 25.09.2024, 10:30 - 12:00 Uhr  

Kompetenzen aus Versorgungsforschung und Implementierungswissenschaft bündeln 

Prof. Dr. phil. Lauren Clack (Universität Zürich): “Charting the Course: Navigating the Implementation 

Science Landscape” 

Prof. Dr. med. Thomas Kühlein (Universität Erlangen): “Innovation and the problem that the better 

may be “the greatest enemy of the good” – How do we get rid of what is new but not better?” 

 

Plenarsitzung 2, 26.09.2024, 13:15 - 14:45 Uhr 

Versorgungsforschung methodisch erweitern, um mehr Akzeptanz für Veränderung zu schaffen 

Diana Cürlis (Münster School of Design): „Social Design Research – methodische Erweiterung und 

Mehrwert im Kontext Versorgungsforschung?“ 

Prof. Dr. Silke Kuske (Fliedner Fachhochschule Düsseldorf): „Disziplinübergreifende 

Forschungsansätze: partizipative Evidenzgenerierung im Gefüge zukünftiger Versorgung, 

Implementierung und Dissemination“ 

 

Plenarsitzung 3, 27.09.2024, 13:15 - 14:45 Uhr 

Durch systematische De-Implementierung Patientennutzen steigern 

Thekla Brunkert (Universität Luzern): „Mind the gap - Innovative Versorgung implementieren“ 

Simone van Dulmen , PhD (Radboud Universität Nijmegen) : „How can we effectively reduce low-

value care? Challenges and opportunities.“ 

 

Verleihung des Wilfried-Lorenz-Versorgungsforschungspreises 2024 

Eröffnungsveranstaltung, 25.09.2024, 10:15 - 12:15 Uhr 

 

Kongresstag für Bürger:innen und Patient:innen, 26.09.2024 

Programmflyer 

 

Informationen zu folgenden Themen finden Sie hier: 

Infos zum Kongress 

Infos zum wissenschaftlichen Programm 

Infos zu Key Note Speakern 

Infos zur Presseakkreditierung 

 

Für Rückfragen von Medienvertreter:innen und/oder die Vermittlung von Interviewterminen vor, 

während oder nach dem DKVF wenden Sie sich bitte an Almut Gebhard (ag@almutgebhard.de, Tel. 

01745910, i.A. Deutsches Netzwerk Versorgungsforschung) 

 

Deutsches Netzwerk Versorgungsforschung 

Der gemeinnützige Verein „Deutsches Netzwerk Versorgungsforschung e.V.“ (DNVF) wurde 2006 in 

Berlin gegründet. Das DNVF steht als interdisziplinäres Netzwerk allen Institutionen und 

Arbeitsgruppen offen, die mit der Sicherung der Gesundheits- und Krankenversorgung unter 

wissenschaftlichen, praktischen oder gesundheitspolitischen Gesichtspunkten befasst sind. Das DNVF 

https://www.dkvf.de/files/content/dkvf2024/Downloads/DKVF2024_Patientenflyer_09-08-2024.pdf
https://www.dkvf.de/de/eckdaten.html
https://www.dkvf.de/de/programmuebersicht.html
https://www.dkvf.de/de/programm/plenarsprecher-innen.html
https://www.dkvf.de/de/presse.html
mailto:ag@almutgebhard.de


hat es sich zum Ziel gesetzt, die an der Versorgungsforschung im Gesundheitswesen beteiligten 

Wissenschaftler und Wissenschaftlerinnen zu vernetzen, Wissenschaft und Versorgungspraxis 

zusammenzuführen sowie die Versorgungsforschung insgesamt zu unterstützen und voranzubringen. 

Darüber hinaus fördert das DNVF den wissenschaftlichen Nachwuchs, beispielsweise durch die 

Bildung interdisziplinärer Arbeitsgruppen zu fächerübergreifenden Themen der 

Versorgungsforschung. 

www.dnvf.de/ 

 

Pressekontakt 

Almut Gebhard 

i.A. Deutsches Netzwerk Versorgungsforschung e.V. 

 

Strategische Kommunikation 

Hasenheide 56 

10967 Berlin 

Tel. +49 (0)30 - 6120 1081 

Mobil +49 (0)174 3017754 

Email ag@almutgebhard.de 

http://www.dnvf.de/

